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(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

1. Die Akademie für Nachhaltige Entwicklung Mecklenburg-

Vorpommern 

 

 Zweck: Förderung des Grundsatzes der Nachhaltigen Entwicklung 

 

 1999 als Förderverein gegründet;  

 seit 2001 Stiftung des bürgerlichen Rechts, durch Förderverein begleitet. 

 

 Leitbild:  

ăDie Akademie mºchte Akteure, Ideen, Projekte und Diskussionsebenen 

der Nachhaltigkeit vernetzen und damit den Entwurf  von Entwicklungs-

perspektiven für Mecklenburg-Vorpommern stärken.  

Die Vernetzung soll dabei Prozesscharakter besitzen und verstetigt 

werden, damit sich daran möglichst viele engagierte Bürgerinnen und 

B¿rger des Landes beteiligen kºnnen.ò 

  

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



 

2.  Coaching (Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern. 

 Entstehung und Grundlagen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

2.  Coaching (Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern. 

 Entstehung und Grundlagen 

Entstehungsgeschichte 

- auf  Initiative der ANE MV  

- unterstützt durch den Landtag MV 

- gemeinsam finanziert aus Mitteln Zukunftsfonds MV & ANE MV 

  (jetzt Energieministerium) 

 

 

 Ziel:  

- Sensibilisierung möglichst vieler Menschen in Dörfern und  

  kleinen Städten zur Nachhaltigen Nutzung ihrer Energiepotentiale   

  d.h.: Effizienz-, Produktions-,  Abnahmepotentiale prüfen    !!!!!!! 

 

 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

2.  Coaching (Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern. 

 Entstehung und Grundlagen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

2. Grundlagen :  

     kleines Dorf  ð aber hohe Kosten!!! 

 

600 Einwohner,  300 Häuser 
 
___________________________________________________ ___________________________________________________ ___________________________________________________ 

 

Heizkosten:  2.500 û pro Haus und Jahr  = 750.000 û pro Jahr 

Stromkosten:  1.000 û pro Haus und Jahr  = 300.000 û pro Jahr 
 
___________________________________________________ ___________________________________________________ ___________________________________________________ 

 

                 Gesamt: ca. 1.050.000 û pro Jahr 

heute:  

Á wenig regionale Wertschöpfung,  

Á wenig Entwicklungsperspektive,  

Á wenig Innovation, kein Klimaschutz,  

Á wenig Ressourcensicherheit,  

Á wenig Jobsé 
 



2. Grundlagen : Stoff- und Energieströme heute 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  
 

Stoff-/Energieströme Finanzielle Mittel 

Potenziale 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Quelle: IFaS 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

2.  Grundlagen : Was ist ein (Bio)EnergieDorf  ? (Kriterien !)  

 

- Versorgung Strom (100%) und Wärme (mind. 75%) auf  Basis eines  

  Energiemixes aus verfügbaren erneuerbaren Energieträgern und 

 

- regionale Innovationskerne für Erneuerbare Energien 

 

- Energieeffizienz im ländlichen Raum durch Energieeinsparung 

 

- Beteiligung/ Teilhabe möglichst vieler Bürger an den Energie- 

  Projekten zur regionalen Wohlfahrtssteigerung und Mehrwertschöpfung 

 

- Nachhaltige Landnutzungsstrategien durch Biodiversität  

  und Mehrnutzungskonzepte 

 
 



Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

                        (Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

                        Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe.   



 

3.  Coaching (Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern. 

 Ergebnisse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



3. Ergebnisse (zusammengefasst):  
 

Å 6 regionale Großveranstaltungen / 2 Exkursionen  => Ǒ ~ 1.200 TN; 

Å derzeit werden 24 Machbarkeitsstudien angefertigt,  

Å81 Gemeinden in Mecklenburg-Vorpommern mit Ratsbeschluss, 

(Bio)EnergieDorf  werden zu wollen.  

Å 6 (Bio)EnergieDörfer  in MV, 8 weitere haben gute Chancen  für         

     die  Umsetzung, 

Die zentrale Idee ist, durch den angemessenen Ausbau der erneuerbaren 

Energien (Bioenergie, Solarenergie, Windkraft und Geothermie) im 

ländlichen Raum wieder Handlungsspielräume für die Kommunen und 

die regionalen Akteure in den Kommunen zu gewinnen: Klimaschutz, 

regionale Wertschöpfung und Teilhabe der lokalen Bevölkerung sollen 

miteinander verbunden werden.  

  

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching Bioenergiedörfer MV. 



 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

3. Ergebnisse  

 

 

 

 

 
- Akademie für Nachhaltige Entwicklung M-V: http://www.nachhaltigkeitsforum.de  

- Ministerium für Energie, Infrastruktur und Landesentwicklung:  

  http://www.regierung -mv.de/cms2/Regierungsportal_prod/Regierungsportal/de/vm/index.jsp  

- Bioenergieregion Mecklenburgische Seenplatte: http://www.seenplatte -bioenergie.de 

- Bioenergieregion Rügen: http://www.ruegen -voller-energie.de 

- Netzwerk Regionale Energie M-V e.V.:   http://www.regionale -energie-mv.de   

- Städte- und Gemeindetag M-V:   http://www.stgt -mv.de   

- Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH:   http://www.lgmv.de   

- Thünen-Institut für Regionalentwicklung e.V.:   http://www.thuenen -institut.de   

- Institut für angewandtes Stoffstrommanagement:   http://www.stoffstrom.org  

- GenoPortal: http://www.genossenschaftsverband.de 

- (Bio)EnergieDörfer eG: http://www.bedeg.de  

 

http://www.bedeg.de/


3. Ergebnisse: Veranstaltungen 2009-2012 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

06. März 2009, Güstrow (20 Teilnehmer) 09. Mai 2009, Güstrow (70 Teilnehmer) 

08.-10. Oktober 2009, Exkursion Güssing 

(77 Teilnehmer) 

Dokumentation Wege mit Zukunft.  

als DVD // http://www.youtube.com/ANEMV2001  

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



3. Ergebnisse: Veranstaltungen 2009-2012 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

02./03. Juli 2010 Grevesmühlen  (150 Teilnehmer) 19./20.März 2010, Waren/Müritz (190 Teilnehmer) 

29./30. Oktober 2010, Pasewalk  (160 Teilnehmer) 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

08./09. April 2011, Güstrow (130 Teilnehmer) 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



3. Ergebnisse (Interesse): Veranstaltungen 2009 - 2012 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

16./17.September 2011, Samso (Dänemark) (51 Teilnehmer) 

18./19. November 2011, Greifswald (150 Teilnehmer) 



3. Ergebnisse : Veranstaltungen 2009 - 2012 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

20. September 2012, Ludwigslust (240 Teilnehmer) 

23./24. November 2013, Neustrelitz/Bollewick (180 Teilnehmer) 



3. Ergebnisse (Unterstützungsstrukturen): 

(Bio)EnergieDörfer-Genossenschaft  

 

Aufgaben:  

Å Konzepte weiterentwickeln,  

Å Finanzierung/Förderung aufzeigen,  

ÅUnterstützung bei Aufbau und Betrieb dieser neuen und um- 

fassenden energetischen Infrastruktur ländlicher Siedlungen 

 

ÅProjektlaufzeit: 2010 ð 2013 

 

ÅGründungstermin: 21.02.2012 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

Genossenschaftsgründung ð Vorgespräche, 18.01.2012, Bollewick  



3. Ergebnisse: Stoff- und Energieströme im Bioenergiedorf 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stoff-/Energieströme Finanzielle Mittel 

Potenziale 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

Quelle: IFaS 



3. Ergebnisse: Klimaschutzpreis 2011 an das Klimaschutz-Projekt 

ăKooperationsnetzwerk (Bio)EnergieDºrfer MVò 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

24. November 2011, Berlin 

Klimaschutzpreis 2011 an das Klimaschutz-Projekt ăKooperationsnetzwerk (Bio)EnergieDºrfer MVò 

 

Preisgeld: 20.000 Euro  



4. Fazit 

 

 

 

Chancen für den ländlichen Raum durch  

Wertschöpfung und Teilhabe- 

entstehen durch: 

 

 

eigene zu erschließende /  

zu nutzende Potentiale sind z.B.: 
*  eigene Effizienz-, Produktions-,  Abnahmepotentiale auf  der Basis aller EE prüfen ! 

(Wind, PV, Biogas, Solarthermie, Biomasse, Geothermie)  

 

 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



4. Fazit 

 

 

 

Chancen für den ländlichen Raum  

durch  Wertschöpfung und Teilhabe- 

 entstehen durch: 

 

gemeinsam zu erschließende /  

zu nutzende Potentiale sind z.B.: 
*  Sammlung kommunaler Grünschnitte,  

   deren Lagerung, Trocknung & energetische Nutzung 

* Beteiligungsmodelle an gemeinde übergreifenden Energieprojekten  

(z.B. Wind- und Solarparks) 

 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

4. Fazit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

gemeinsam zu erschließende /  

zu nutzende Potentiale sind z.B.: 
* gesucht wird:  

ein neues Kooperationsmodell zwischen ländlichen und städtischen Räumen,  

mit einem hohen Maß an Wertschöpfung und Teilhabe für deren Bürger und Kommunen ! 

 



4. Fazit 

-  gerade die nachhaltige Nutzung erneuerbarer Energien bietet die    

   Chance zu einer Aufwertung ländlicher Räume: 

- sozusagen: eine Energiewende von unten,  durch neue regionale 

Produzenten und Anbieter von  

(bezahlbarer) Energie (Strom + Wärme !), 

- durch ein hohes Potential an Teilhabe für Bürger und Kommunen 

(politisch, finanziell etc.), 

 

- Es ist wichtig, dass jeder seine Potentiale ermittelt,  

ganz gleich, ob Stadt oder Land ! 

Und es ist wichtig, dass diese in Zukunft mit anderen Gemeinden 

und Städten im Umfeld abgeglichen werden und dadurch neue 

Stadt-Land/Land -Stadt-Partnerschaften entstehen ! 

 

 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

5. Das (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ï Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick  
 

 

 

 

Steckbrief: Gemeinde Bollewick 

Amt Röbel-Müritz,  

Landkreis: Mecklenburgische Seenplatte, 

Land: Mecklenburg-Vorpommern 

 

670 Einwohner in vier Ortsteilen, 

Fläche: 26,69 qkm 

Bevölkerungsdichte: 25 Einwohner/qkm 

Bürgermeister: Bertold Meyer 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Was ist seit 2007 gemacht worden? 

 

 Datenerhebung und Potentialanalyse 

 - Demografie, Energie, Biomasse, Technik 

 - Planungskonzept 

 - Geldbeschaffung 

 

  Information, Motivation, Demonstration 

 - Besuch 1. deutsches Bioenergiedorf  Jühnde 2 

 - Besuch 1. europäische Bioenergiegemeinde , Güssing (A)            

 - Tag der Energie 2010 mit 31 Bollewickern in Neuhof 

 

    Gemeinderatsbeschluß 2008 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 

. 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

0,62 ú/L  



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

06. Juli 2010  

Grundsteinlegung Biogasanlage  

Landwirt Henk van der Ham 

in Anwesenheit der Bundesagrarminsterin  

Dr. Ilse Aigner  

und Landwirtschaftsminister MV  

Dr. Till Backhaus 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

                                           06.Mai 2011  

Inbetriebnahme der Biogasanlage 

in Anwesenheit des  Landtagsabgeordneten  

Rudolf  Borchert 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

Biogasanlage Landwirt Henk van der Ham, Februar 2011 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

2. Grundsteinlegung Mai 2011 

auf  dem Landwirtschaftsbetrieb der Familie  

Dabelstein 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

Verlegung des Nahwärmenetzes an der 

Biogasanlage der Familie Dabelstein- Juni 2012 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

Verlegung des Nahwärmenetzes in Bollewick 

Sommer 2012 



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

Pumpstation 

Hausübergabestation 

Hausübergabestation 

Scheune 

Pumpstation 

 



 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 

5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

 Das kooperative Investitionskonzept I (Wärmenetz Bollewick) 

 

  2 Landwirtschaftliche Biogasanlagen  mit 2 x 500 kW in KWK 

 

  1 kommunales o Wärmenetz: 

  3447 Trm, RKZ 516 kWh/Trm*a 

 

  1 kommunales Heizwerk mit 680 kW Stand By (alte Ölheizung) 

 

  54 Verbraucheranschl¿sse von 6é350 kW; 

  davon   3 kommunale Objekte 

  davon   2 gewerbliche Objekte 

  davon   2 Vereine (KiTa, Generationenhaus 55 +) 

  davon  47 private Anschlüsse, darunter 10 für Generationendorf  



5. (Bio)EnergieDorf  Bollewick 

 

Feierliche Inbetriebnahme  

des Nahwärmenetzes 

 am 15.02.2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

 
 

 

 

 

 

 

(Bio)EnergieDörfer Mecklenburg-Vorpommern.  

 

Chancen für den ländlichen Raum durch Wertschöpfung und Teilhabe. 

Bertold Meyer: Regionale Ströme braucht das Land ð Coaching (Bio)EnergieDörfer MV. 


